
11. Eulen-Crossduathlon in Tarp:  
Knapp 50 Athleten rannten und radelten im Treenetal  - Hamburger Doppelsieg im 
Treenetal  
 
Mit dem 11. Eulen-Crossduathlon eröffneten die Ausdauerfreaks des Nordens in Tarp die 
neue Cross-Saison. Knapp 50 Athleten, unter die sich neben den Startern aus Hamburg 
und Schleswig-Holstein auch gleich mehrere bayrische Gäste mischten, rannten und 
radelten durch das Tarper Gehölz. Bei trockenen Bedingungen fanden die Ausdauer-
Mehrkämpfer im Treenetal gut passierbare Rad- und Laufpisten vor. Der Eulen-
Crossduathlon präsentierte sich damit zum Einstieg in die Waldsaison noch als die von 
vielen erhoffte milde Variante des Zweikampfs aus Crosslauf und Mountain-Bike-Fahren. 
Die harten Rennen mit aufgewühlten Matschstrecken und harten Anstiegen werden in den 
nächsten Monaten dann allerdings noch höhere Anforderungen stellen.  
Läuferische Kondition und fahrerisches Durchhaltevermögen waren bei den beiden 
Rennen in Tarp allerdings gleichwohl gefragt.  Im Hauptrennen (4 km Lauf – 15 km – 4 
km) erlebten die Zuschauer ein kurzweiliges Rennen mit spannenden Positionskämpfen. 
Nach der ersten Laufstrecke ging eine vierköpfige Spitzengruppe gemeinsam auf die 
Radstrecke. Auf den 16 km auf den Wanderwegen an der Treene vergrößerte sich die 
Gruppe sogar noch auf sechs Athleten, die dem Rest des Feldes davon fuhren. Vor dem 
letzten Wechsel konnten sich dann jedoch zwei Hamburger etwas absetzen. Enno 
Houtrouw (Tri Michels) ging als Erster auf die letzten vier Kilometer, musste sich dort aber 
auf den Schlusskilometern noch von seinem jüngeren Vereinskameraden Thilo Fiedler 
abfangen lassen. Der 26-jährige aus der Elbmetropole gewann am Ende in 1:01:44 
Stunden mit elf Sekunden Vorsprung vor dem 32-jährigen Enno Houtrouw (1:01:55 Std.). 
Den dritten Platz erkämpfte David Gehb vom ASK München (1:02:11 Std.), ehe mit dem 
Kieler Hans Peters (1:02:39 Std.) und Thomas Helbig (Borener SV/ 1:03:18 Std.) die 
schnellsten Schleswig-Holsteiner folgten. Dirk Eggers (TriAs Flensburg) erreichte das Ziel 
als schnellster Athlet von der Förde  nach 1:09:46 Stunden als Achter. Den Hamburger 
Triumphzug auf der langen Strecke vervollständigte die vereinslose Ingke Braren, die in 
1:10:54 Stunden ungefährdet die Frauenkonkurrenz vor Mette Beck (1:24:23 Std.) und 
Susann Rutsatz (RG Flensburg/ 1:28:54 Std.) gewann.        
Eine weit gereiste Siegerin gab es im Rennen über die kurze Variante (2 km - 5 km - 2 km) 
an. Claire Forsmann aus dem bayrischen Hohenthann absolvierte die Strecke in 37:25 
Minuten. Die gebürtige US-Amerikanerin freute sich, dass sie den Familienbesuch in der 
Heimat ihres Mannes mit einem erfolgreichen sportlichen Erlebnis verbinden konnte. 
Thomas Petersen (Team Rad ab) behielt als Radspezialist in 27:43 Minuten bei den 
Männern knapp die Nase vor dem Thai-Chi-Kampfkünstler Torsten Schreiber 
(Kampfkunstschulen Schleswig-Holstein), der in ungewohnter Sportart in 28:01 Minuten 
ein flottes Tempo mitging.  
Mit knapp 50 Athleten traf sich in Tarp wieder einmal der harte Kern der Ausdauerszene, 
der auch zu kalter Jahreszeit die Wettkampfstimmung nicht missen möchte. Im 
kommenden Jahr werden diese Cross-Fans jedoch wohl auf den Saisoneinstieg im 
Oktober vermissen müssen. Die Ausrichter von der Agentur Triple Events wollen ab 2010 
ihren Einsatz auf den Frörup-Mountain-Cross im Frühjahr konzentrieren und gaben 
bekannt, dass der 11. Eulen-Crossduathlon vorerst auch der letzte gewesen sein könnte. 
„Der Aufwand und die Resonanz stehen nicht in einem günstigen Verhältnis. Der Frörup-
Mountain-Cross hat mit seiner anspruchsvollen Strecke und dem Frühjahrstermin deutlich 
mehr Perspektive und Potenzial“, erläuterte Organisator Ludwig Kiefer die Gründe für die 
künftige Schwerpunktsetzung für die Wintersaison.  
    
 



Ergebnisse:  
 
Hauptrennen (4 km -15 km – 4 km) 
 
Frauen Gesamt 

1. 1. AK2-W 677 Braren, Ingke 1974 w -ohne- 1:10:54 

2. 2. AK2-W 679 Beck, Mette 1979 w -ohne- 1:24:23 

3. 3. AK2-W 680 Rutsatz, Susann 1969 w RG Flensburg 1:28:54 
Männer Gesamt  

1. 1. AK2-M 697 Fiedler, Thilo 1983 m Tri Michels Hamburg 1:01:44 
2. 2. AK2-M 698 Houtrouw, Enno 1977 m Tri Michels Hamburg 1:01:55 
3. 3. AK2-M 690 Gehb, David 1983 m ASK München 1:02:11 
4. 1. AK3-M 695 Peters, Hans 1968 m USC Kiel 1:02:39 
5. 4. AK2-M 700 Helbig, Thomas 1975 m Borener SV 1:03:18 
6. 5. AK2-M 689 Forsmann, Tomas 1971 m TSV Hohenthann 1:07:01 
7. 6. AK2-M 687 Nahnsen, Björn 1977 m SV Enge-Sande 1:07:54 
8. 7. AK2-M 699 Eggers, Dirk 1972 m TriAs Flensburg 1:09:46 
 

Altersklasseb  

AK2-W 

1. 677 Braren, Ingke 1974 w -ohne- 1:10:54 
2. 679 Beck, Mette 1979 w -ohne- 1:24:23 
3. 680 Rutsatz, Susann 1969 w RG Flensburg 1:28:54 
AK1-M 

1. 694 Andresen, Patrick 1993 m TriAs Flensburg 1:13:30 
AK2-M 

1. 697 Fiedler, Thilo 1983 m Tri Michels Hamburg 1:01:44 
2. 698 Houtrouw, Enno 1977 m Tri Michels Hamburg 1:01:55 
3. 690 Gehb, David 1983 m ASK München 1:02:11 
AK3-M 

1. 695 Peters, Hans 1968 m USC Kiel 1:02:39 
2. 693 Andresen, Bernd 1964 m TriAs Flensburg 1:13:30 
3. 692 Thomsen, Rolf 1961 m -ohne- 1:14:17 
 

Kurzstrecke (2 km – 5 km – 2 km) 
Frauen Gesamt  

1. 1. AK2-W 815 Forsmann, Claire 1972 w TSV Hohenthann 0:37:25 
Männer Gesamt  

1. 1. AK3-M 817 Petersen, Thomas 1967 m Team Rad ab 0:27:43 
2. 1. AK2-M 807 Schreiber, Torsten 1979 m Kampfkunstschulen S.H. 0:28:01 
3. 2. AK2-M 813 Timmermeister, Philip 1979 m -ohne- 0:30:22 
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